
Erklärung kameralistische
Buchführung

• Kameralistik ist das traditionelle System der Planung 
und Rechnungslegung öffentlicher Haushalte samt 
dem dazu gehörenden rechtlichen Regelwerk im 
Unterschied zur kaufmännischen Buchführung.

• Der Haushaltsplan führt alle Einnahmen und 
Ausgaben auf, die im Haushaltsjahr geleistet und 
erzielt werden. 

• Im Verwaltungshaushalt werden in der Regel die 
laufenden Einnahmen und Ausgaben veranschlagt, 
welche das Vermögen nicht verändern. 

• Aus dem Vermögenshaushalt werden hauptsächlich 
Investitionen getätigt.


